
Sins, 12.6.2016 

580kg 
 

Das Wetter ist regnerisch und trüb an diesem Sonntag. 8 Männer aus Waltenschwil 
und Umgebung machen sich am  Morgen um halb neun auf den Weg nach Sins, um 
das dritte 580er Turnier in dieser Saison zu bestreiten. Die Hoffnungen und 
Erwartungen sind gross. Wollen sie doch an den kleinen Erfolg vom letzten Turnier 
anschliessen und sich wieder auf den sechsten Platz kämpfen. Eventuell zu  gross wie 
sich im Laufe des Turnier herausstellen sollte. 

Das Turnier beginnt die Mannschaft aus Waltenschwil mit dem Kampf gegen 
Gonten. Der Kampf wurde von Gonten mit 3:0 gewonnen. Die Enttäuschung ist gross. 
Die Anspannung steigt, schafft man den Kurs noch zu wenden oder wird man an 
diesem Tag „Schiffbruch“ erleiden? Der zweite Kampf  bestritten die Waltenschwiler 
gegen die Mannschaft aus Waldkirch, den ersten Zug verlor man. Die Anspannung 
und Verzweiflung wurde immer grösser. Im zweiten Zug endlich der Lichtblick. Man 
vermochte die Waldkircher 4 Meter durch den schlammigen Boden zu ziehen und 
erreichte somit ein Unentschieden. Im weiteren Verlauf des Turnieres gelang es dann 
auch überraschend die Ebersecker beinahe vier Meter auf die eigene Seite zu 
ziehen, verlor die Partie jedoch wegen einer dritten Verwarnung. Gegen die 

Mannschaften 
aus Mosnang, 
Sins, Stans und 
Engelberg 
vermochte 
man an 
diesem Tag 
nichts 
auszurichten. 
Gegen die 
Mannschaft 
aus Appenzell 
gewann man 
nochmals drei 
Punkte, jedoch 

gegen Thurtal lediglich ein Unentschieden. 

Beim Rangausziehen um Platz sieben und acht gegen Waldkirch vermochte sich das 
Team nicht mehr auf den siebten Platz her vorzukämpfen. An diesem Tag konnte das 
Team aus Waltenschwil nicht überzeugen. Man ist aber gewillt, es am nächsten 
Turnier wieder besser zu machen! 



Das Turnier gewann an diesem Tag Stans. Gefolgt von Sins auf dem zweiten und 
Engelberg auf dem dritten Platz. 

 

Mixed 
     

Auch das Mixed-Team aus Waltenschwil trat an diesem Tag mit Unterstützung aus 
Gonten und Ebersecken an. Der erste Kampf gegen Stans verlor man klar mit 3:0. 
Auch gegen Appenzell und Sins vermochte man nicht zu bestehen.  Gegen die 

Teams Nottwil, Gonten 
und Sins 2 erzog sich 
das Team aus 
Waltenschwil je ein 
Unentschieden. Beim 
Rangausziehen konnte 
das Team aus 
Waltenschwil gegen 
Sins 2 nochmals 
überzeugen und 
sicherte sich mit 3:0 
den fünften Platz. 

Gewonnen wurde das 
Turnier von Stans. Gefolgt von Sins 1 auf dem zweiten und Appenzell auf dem dritten 
Platz.  


